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ZIELEZIELGRUPPE

Generell bietet die vico Menschen mit psychischen Erkrankun-
gen und stark eingeschränkter Arbeitsfähigkeit die Möglichkeit, 
eigene Leistungsfähigkeiten zu erkennen und ggf. zu steigern, 
soziale Kontakte aufzubauen und die individuellen Fähigkeiten 
zu erweitern. 
Gleichzeitig kann ein solches Angebot vermehrten Klinikauf-
enthalten entgegenwirken, das Selbstwertgefühl steigern und 
sinnstiftende Lebensperspektiven eröffnen. Weitere Ziele kön-
nen sein:
• Soziale Stabilisierung und gesellschaftliche Anerkennung 

durch Arbeit
• Wiedererlangen von Selbstvertrauen und Handlungskompe-

tenz

• Psychisch beeintr. Menschen, die aufgrund der Art und 
Schwere ihrer Beeinträchtigung dem allgem. Arbeitsmarkt 
nicht oder noch nicht wieder zur Verfügung stehen, d. h. 
unter den üblichen Bedingungen d. allgem. Arbeitsmarktes 
außerstande sind mindestens 3 Stunden tägl. / 15 Std. wö-
chentl. erwerbstätig zu sein

und
• für die momentan kein anderes Angebot geeignet ist (Tages-

stätte, Werkstatt für behinderte Menschen) bzw. die ein ta-
gesstrukturierendes Angebot benötigen,

• die aufgrund ihrer Behinderung zurzeit kein anderes niedrig-
schwelliges tagesstrukturierendes Angebot zur beruflichen 
Eingliederung nutzen können oder wollen oder

Therapeuthischer ZUVERDIENST bietet...

• Erhalt, Verbesserung bzw. Wiederherstellung von Grundar-
beitsfähigkeiten zur Steigerung der Leistungsfähigkeit (Trai-
ning)

• Stärkung der Interaktions- und Kommunikationsfähigkeit
• Entwicklung einer realistischen Selbsteinschätzung und Stär-

kung von Eigenverantwortung und Entscheidungsfähigkeit
• Heranführung an berufliche Eingliederung und Entwicklung 

beruflicher Perspektiven
• Aufbau einer Tagesstruktur und Schaffung von Kontaktmög-

lichkeiten zur Vermeidung von Isolation und Rückzug
• stufenweise Steigerung der Leistungsfähigkeit, möglicher-

weise sogar bis zur Wiederherstellung der Erwerbstätigkeit.

• für die eine berufliche oder medizinische Rehabilitation nicht 
oder noch nicht in Frage kommen

oder
• die aufgrund ihrer Behinderung/Beeinträchtigung dauerhaft 

voll erwerbsgemindert im Sinne des § 41 SGB XII sind und die 
Voraussetzungen des § 53 SGB XII erfüllen.

  → niedrigschwellige  Beschäftigungsmöglichkeiten     → sozialen Kontakt     → Struktur     → Zuverdienst     → Beratung     

  → Stabilisierung seelischer Gesundheit     → flexible und dem Leistungsvermögen angepasste Arbeitsangebote und Zeiten 
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Öffnungszeiten 
Mo. – Fr.
9.00 – 18.00 Uhr 

Kontakt 
Bloherfelder Straße 130 • 26129 Oldenburg
Tel. 0441 / 361 361 54

www.leckerkoffje.de
info@leckerkoffje.de
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Der „therapeutische Zuverdienst“ ist eine Leistung zur Teilhabe am Leben in der Gemein-
schaft und wird nach Klärung des individuellen Leistungsanspruches auf Antrag beim zu-
ständigen Leistungsträger (Stadt Oldenburg) gewährt.

ANTRAG / KOSTENÜBERNAHME


